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Sommerferien
Der nächste  

«Zürcher Bauer»  
erscheint am Freitag,  

7. August 2020.

Redaktion und Verlag  
wünschen Ihnen  

eine gute Erntezeit!

Ihre Versicherungsberatungsstelle:

Zürcher Bauernverband 
Lagerstrasse 14 
8600 Dübendorf
Tel. 044 217 77 50 
www.zbv.ch

Für die Landwirtschaft!
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Mit uns vermeiden Sie 

Lücken: kompetent

beraten!

Leserfoto 

Charlotte Keller, Buchs, hat uns den Schnappschuss von der Pferdebadi  
am Katzensee eingesandt. Herzlichen Dank!
Senden auch Sie Ihr Lieblingsfoto an: leserfoto@zbv.ch 
Die schönsten Impressionen werden an dieser Stelle veröffentlicht.
 

Agrisano

Meldepflicht bei der Taggeld-
versicherung beachten

Eine Taggeldversicherung ist kein 
Luxus, sondern eine Notwendigkeit. 
Sie schützt vor den Folgen einer 
Arbeitsunfähigkeit wegen Krankheit, 
Unfall oder Mutterschaft. Die Agri-
sano bietet die Taggeldversicherung 
AGRI-revenu an, die ausschliesslich 
von in der Landwirtschaft tätigen 
Personen abgeschlossen werden 
kann.

Bei einem Ereignis, das zu Arbeitsunfä-
higkeit führt, besteht eine Meldepflicht. 
Das heisst, der Versicherungsnehmer 
muss das Ereignis innert der gesetzten 
Frist der Versicherung melden. Bei der 
Taggeldversicherung ist eine Melde-

pflicht von zehn Tagen nach Eintritt 
der Arbeitsunfähigkeit vorgesehen. Aus 
administrativen Gründen empfiehlt es 
sich jedoch, den Taggeldanspruch erst 
nach Ablauf der gewählten Wartefrist, 
welche 14, 30 oder 60 Tage betragen 
kann, zu melden. Wird man innert 365 
Tagen mehrmals arbeitsunfähig, wer-
den zusammenhängende Krankheits- 
oder Unfalltage von mehr als acht Ta-
gen zusammengezählt, und man er-
reicht unter Umständen dann die ver-
traglich vereinbarte Wartefrist. Bei mas- 
 siv verspäteter Schadenmeldung über-
nimmt die Agrisano die Leistungen erst 
ab Eingang des Arztzeugnisses. Voraus-
setzung für die Zahlung von Taggeldern 
ist eine effektiv bestehende Arbeitsun-
fähigkeit von mindestens 50 Prozent, 

die vom behandelnden Arzt oder Chi-
ropraktiker bescheinigt sein muss. 

Einen Taggeldanspruch reicht man 
mit dem Formular «Taggeldmeldung» 
ein, das auf der Agrisano-Website un-
ter «Downloads/Kranken- und Unfall-
versicherung» heruntergeladen wer-
den kann. Bei Fragen zu einem Scha-
denereignis oder einer Versicherung, 
geben die Versicherungsberatungsstel-
len, die den kantonalen Bauernverbän-
den angegliedert sind, oder der Bera-
tungsdienst der Agrisano in Brugg ger-
ne Auskunft. n Christian Scharpf, Geschäftsleiter

Agrisano, Regionalstelle Zürich  
Telefon 044 217 77 55 
www.agrisano.ch

Aktuelles aus dem SBV

Notiz der Woche

Das Sojanetzwerk Schweiz infor-
mierte letzte Woche, dass die 
importierte Futtersoja zu über 95 Pro-
zent verantwortungsvoll produziert 
wurde, zu 100 Prozent aus abhol-
zungsfreien Regionen stammt und  
zu 100 Prozent GVO-frei ist. 

Bei den importierten tierischen Produk-
ten weiss wohl niemand so recht, wie 
die Tiere gefüttert wurden. Ebenso we-
nig kann man Aussagen darüber ma-
chen, wie diese Soja produziert worden 
ist. Diese blinden Flecken bei den Im-

porten gilt es in den Fokus zu nehmen. 
Es braucht mehr Transparenz und eine 
glaubwürdige Deklaration der Produk-
tionsmethoden. n SBV

Ein ZBV-Mitglied stellt sich vor   

Kurzes Betriebsportrait:
Betriebszweige, Hektaren: Biobetrieb mit 
23 ha Wiesland; 12 Mutterkühe, hauptsäch-
lich für Natura-Veal und etwas Natura-Beef 
Produktion; Direktverkauf von Jungrindfleisch.

Warum sind Sie Bauer geworden?
Wir sind beide auf einem Landwirtschafts-
betrieb aufgewachsen und haben das stets 
geschätzt und gerne mitgeholfen. Nun sind 
wir dankbar, dass wir unser Leben so weiter-
führen können und auch unsere Kinder mit 
allen Vorteilen auf dem Bauernhof aufwach-
sen können.

Wie hat sich Ihr Betrieb in den letzten  
10 Jahren verändert?
Die Betriebsfläche hat sich verdoppelt. Durch 
die Umstellung auf Bio, die Mitgliedschaft 
von Mutterkuh Schweiz, die Anpassung der 
Kuhherde (hautsächlich Tiroler Grauvieh) und 
durch die Natura-Veal Produktion mit Zusatz-
kälbern konnte das Einkommen stark opti-
miert werden.

Worin liegen die Stärken Ihres  
Betriebes?
Mario arbeitet 80 Prozent ausserbetrieblich. 
Da sich der Job in der Gemeinde befindet 
und er sehr flexibel arbeiten kann, können 

die Arbeiten auf dem Hof trotzdem gut ge-
meistert werden.

Wie ist Ihr Bezug zur nichtlandwirt-
schaftlichen Bevölkerung?
Die Begegnungen sind meistens sehr positiv. 
Unser Betrieb befindet sich an einem sehr 
genutzten Rad-/Spazierweg. Oft trauen sich 
Familien nicht den Hofplatz zu betreten, um 
die Tiere von nahem zu betrachten. Wir schät-
zen diesen Anstand sehr und überlegen uns 
nun, ein Schild anzubringen, welches das Be-
treten des Hofplatzes ausdrücklich erlaubt.

Welche politischen Themen 
beschäftigen Sie zurzeit?
Uns beschäftigt, dass die Agrarpolitik alle 
vier Jahre ändert. Eine langfristige Planung 
für den Betrieb ist so nicht möglich.

Von welchen Dienstleistungen des ZBV 
haben Sie bereits Gebrauch gemacht?
Pachtverträge für die ersten 9 Jahre, Hofkauf 
im 2020, Versicherungsberatung.

Wofür sind Sie dankbar?
Dass wir alle gesund und zufrieden auf dem 
Hof leben und arbeiten können. n

 

«Wir sind dankbar,  
dass unsere Kinder auf 

dem Bauernhof 
aufwachsen können.»

Annina und Mario Schoch
Alter: 33/36 Jahre
Ort: Gibswil
Zivilstand: verheiratet, 3 Kinder, Melinda 8, 
 Mina 5, Andre 2 Jahre alt
Beruf: Landwirtin / Strassenwärter,  
 Wasserwart
Hobbys: Snowboarden,  
 Wandern / Feuerwehr

Diverses
Zürcher Bauernverband n Lagerstrasse 14, 8600 Dübendorf n 044 217 77 33 n www.zbv.ch

Versicherungstipp: Fremdkörper  
in den Erntemaschinen
Fremdkörper können zu erheblichen Schäden in Erntemaschinen führen. Dabei gilt es zu be-
achten, dass solche Schäden als innere Schäden gelten und somit über die Vollkasko nicht 
versichert sind. Schäden dieser Art, welche an den eigenen Maschinen auf dem eigenen 
Feld geschehen, können einzig über eine Maschinenbruchversicherung abgedeckt werden.
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. ZBV Versicherungen: 044 217 77 50.
n ZBV Versicherungen

 

Importe: ist auch das drin was drauf steht? 
Bild: Pixabay

AGRO MITTELLAND GMBH 
Tel. 056 664 84 84

SOMMER-ANGEBOTE

DÜNGER, Kalk, Branntkalk, Biodünger 
• Alle Sorten kombinierbar, 
• Entec 26%N preisreduziert

FUTTERMITTEL 
• Milchviehmischungen, 4-Kornflocken, 
   Weideregulierwürfel, Kakaoschalen  
   melassiert,  Kälberfutter, Pferdefutter 
•  AKTION Energiemischung 7MJ für Rinder  

und Kühe;  ab Werk 42.--/100kg lose
•  Schweinefutter, Mast-Zucht-Ferkel
 
BIOSORTIMENT: 
Sojakuchen, Mais gemahlen, ZRS,  
Dreikornflocken, Milchviehfutter 17-18% RP 
 
SPEZIALITÄTEN 
•  Kälbermilch-Agromilch 207 - preiswert!
•  1A Antikannibal K10 für Schweine

Owipex GmbH 
Unteraltberg 5
8836 Bennau

055 422 15 15
info@owipex.ch
www.owipex.ch

Zu verkaufen
schöne, stabile Pflanzenboxen aus Stahl, auch als Hochbeet einsetzbar. 
Grössen und Farben individuell nach Ihren Wünschen.
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